
 

 

Pressemeldung 

Internationales, Wissenschaft, Wirtschaft, Lokales, Fachmedien, Handwerk 

Wettbewerb der Sir-Greene-Stiftung für junge Journalist*innen 2026:  

Jetzt bewerben! 

Hannover, 15. Mai 2026 – Zum 24. Mal schreibt die Sir-Hugh-Carleton-Greene-Stiftung des Presse 

Club Hannover Stipendien für junge Journalist*innen aus. Erstmals vergibt sie in diesem Jahr 

Stipendien und Sonderpreise in sechs Themenfeldern: Internationales, Wissenschaft, Wirtschaft, 

Lokales, Fachmedien, Handwerk. 

Ausschreibungsfrist 15. Mai bis 31. August 2026 

Am 15. Mai 2026 startet die Bewerbungsrunde für die diesjährige Wettbewerbsrunde der Sir-Greene-

Stiftung. Journalist*innen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung nicht älter als 35 Jahre sind, können 

sich auf Stipendien für Recherchevorhaben und Sonderpreise bewerben. Die Gesamtfördersumme 

beträgt 18.000 Euro.  

Kategorie International 

Internationales Medien-Stipendium 

Das Internationale Medien-Stipendium ist mit 4.000 Euro dotiert. Das Thema der Recherche für Print 

oder Social Media ist offen, muss aber einen internationalen Bezug erkennen lassen. Wir unterstützen 

Ideen, die vom Mainstream der Presselandschaft abweichen oder sich einem populären Thema auf 

unkonventionelle Weise nähern. Das Preisgeld wird auch in diesem Jahr dankenswerterweise von der 

ROSSMANN GmbH mit Sitz in Burgwedel zur Verfügung gestellt.  

Kategorie Wissenschaft 

Leibniz-Stipendium 

Das mit 4.000 Euro dotierte Leibniz-Stipendium trägt seinen Namen als Erinnerung an Gottfried 

Wilhelm Leibniz, einen deutschen Philosophen, Erfinder, Juristen, Historiker und politischen 

Berater der frühen Aufklärung, der bis 1716 in Hannover gelebt hat. Sein Name steht in 

besonderer Weise für einen Forscher, der neues Wissen geschaffen hat. Wir unterstützen mit 

diesem Recherchestipendium Projekte aus dem Bereich Wissenschaftsjournalismus. Das 

multimediale Thema ist frei wählbar, muss aber einen Bezug zur Vermittlung zwischen 

Wissenschaft und Gesellschaft zeigen.  

Kategorie Wirtschaft/Finanzen (NEU) 

Recherchestipendium gestiftet vom Sparkassenverband Niedersachsen   

Das Spektrum des Wirtschaftsjournalismus ist breit. Es reicht von 

Volkswirtschaft, Wirtschaftspolitik und Finanzen bis hin zu 

Unternehmensberichterstattung und Börsenberichten. Es ist eine echte 

Herausforderung, ökonomische und finanzpolitische Themen, die für unsere 

Gesellschaft von großer Bedeutung sind, für viele Menschen zugleich aber 

auch sehr abstrakt erscheinen, so aufzubereiten, dass sie für ein breites 

Publikum verständlich und nachvollziehbar werden. Mit dem neuen  



Recherchestipendium möchte der Sparkassenverband Niedersachsen junge Journalistinnen und 

Journalisten ermutigen, Themen aus dem Bereich Wirtschaft und Finanzen in den Blick zu 

nehmen. Themen, die nicht nur in namhaften Wirtschaftsmagazinen, sondern insbesondere auch 

im Lokaljournalismus eine besondere Rolle spielen. Das Stipendium ist mit 4.000 Euro dotiert.  

Kategorie Lokales 

Sonderpreis der Sir-Greene-Stiftung 

Der Sonderpreis der Stiftung ist mit 2.000 Euro dotiert. Im Fokus steht hier der Lokaljournalismus 

in jeder möglichen medialen Form: Artikel, Blogpost, Kurzinterview, Videoclip, Podcast, digitales 

Magazin, Fotodokumentation etc. Das Projekt sollte bereits umgesetzt und veröffentlicht sein.  

Kategorie Fachmedien 

Schlüterscher Fachmedienpreis 

Zum zweiten Mal vergibt die Schlütersche unter dem Dach der Sir-Greene-Stiftung einen 

Fachmedienpreis, der mit 2.000 Euro dotiert ist. Eingereicht werden können fertige Beiträge aus 

Online und/oder Print, die im Fachmedienbereich erschienen sind. Auch crossmediale Themenpakete 

sind willkommen. Die Schlütersche Mediengruppe ist seit 2025 Partner der Sir-Greene-Stiftung und 

initiierte einen eigenen Preis zur Förderung junger Talente.  

Kategorie Handwerk (NEU) 

Sonderpreis gestiftet vom Mediennetz Handwerk 

Der von der Vereinigung Mediennetz Handwerk gestiftete Sonderpreis ist mit 2.000 Euro dotiert.  

Er wird 2026 erstmals vergeben. So breit aufgestellt wie die Medienschaffenden und 

Kommunikatoren für das Handwerk in Deutschland können auch die eingereichten Beiträge sein. 

Hier geht es um Ideen, Kreativität und Stories aus diesem spannenden und vielfältigen 

Wirtschaftszweig in Print- oder Online-Medien, Social Media oder crossmedial. Eingereicht werden 

können bereits veröffentlichte Beiträge von jungen Medienschaffenden im Handwerk.  

Die Jury 

Das Kuratorium der Stiftung entscheidet über die Vergabe der Stipendien. Dem Kuratorium gehören 

folgende Personen an: Valentin Schmidt (Vorsitzender), Dr. Helge Fuhst, Prof. Dr. Thomas 

Hestermann, Klaus-Michael Machens, Lutz Marmor, Prof. Dr. Christian Pfeiffer, Heiko Randermann, 

Larissa Scheler, Carmen Thomas. 

Über uns 

Die Sir-Hugh-Carleton-Greene-Stiftung des Presse Club Hannover wurde 2001 gegründet. Seit 2002 

vergibt die Stiftung jährlich Medienstipendien für junge Journalist*innen. Bis heute haben mehr als 

80 Personen ein Stipendium oder einen Sonderpreis erhalten. 

Teilnahmevoraussetzungen: 

Wir setzen voraus, dass Bewerber*innen eine Ausbildung im Journalismus absolviert haben und zum 

Zeitpunkt der Bewerbung nicht älter als 35 Jahre sind. In Ausnahmefällen kann das Kuratorium auch 

Bewerberinnen oder Bewerber zulassen, die ihr Know-how jenseits einer klassischen 

Journalistenausbildung erworben haben. Ein Rechtsanspruch darauf besteht nicht. Es sind nur 

Bewerber*innen zugelassen, die in Deutschland leben und arbeiten. Bewerbungen für mehrere 

Stipendien oder Sonderpreise sind nicht zulässig. Bewerbungen eines Teams sind möglich. Die 

fertigen Arbeiten, die für die Sonderpreise eingereicht werden, sollten aus dem Wettbewerbsjahr 

oder dem Jahr davor stammen.  



Die Bewerbungsunterlagen für die Stipendien (Anschreiben, Porträtfoto, Vita, Exposé des Projekts 

inkl. Zeit- und Rechercheplan sowie ein Video von max. 90 Sekunden, in dem Sie sich und Ihr Projekt 

beschreiben) müssen digital eingereicht werden. Bei den Bewerbungen für die Sonderpreise 

erwarten wir: Anschreiben, Porträtfoto, Vita, den fertigen Beitrag (ohne Bezahlschranke) sowie ein 

Video, in dem Sie sich und ihr Projekt kurz vorstellen.  

Alle Materialien müssen frei von Rechten Dritter und zeitlich und räumlich unbegrenzt nutzbar sein. 

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an die Mailadresse: info@sir-greene-stiftung.de oder nutzen Sie das 

Formular auf unserer Website. Die Bewerbungsfrist beginnt am 15. Mai 2026 und endet am 

31. August 2026.  

Wichtiger Hinweis: 

Die Verleihungsveranstaltung findet am Dienstag, 27.Oktober 2026 um 19 Uhr in Hannover statt. 

Bitte halten Sie sich diesen Termin frei! Wir gehen davon aus, dass die Preisträger*innen bei der 

Übergabe anwesend sind.  

Adresse & Anschreiben: 

Sir-Hugh-Carleton-Greene-Stiftung des Presse Club Hannover 

Leo-Sympher-Promenade 65, 30655 Hannover  

Tel. 0511 234 85 58 

info@sir-greene-stiftung.de 

www.sir-greene-stiftung.de 

Sie erreichen das Stiftungsbüro dienstags und donnerstags in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr 

Vorstand der Sir-Hugh-Carleton-Greene-Stiftung:  

Dr. Sabine Wilp (Vorsitzende), Holger Bahl, Dr. Michael Heiks, Frank-Uwe Kautz,  Katharina Kümpel, 

Susanne Melchior, Thomas Schäffer 
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